
      Hygienekonzept TTV Weseke 2020       

 

Allgemein:  

- Hygienebeauftragter des TTV Weseke ist Dieter Vering. 

- Bei jeglichen Krankheitssymptomen ist den Teilnehmern das Betreten der Sportstätte 

untersagt. Jeder Teilnehmer muss sich im Eingangsbereich mit Vor- und Nachnamen 

in der Teilnehmerliste eintragen (jeder bringt bitte seinen eigenen Kugelschreiber 

mit) und mit der Unterschrift bestätigen, dass keine gesundheitlichen 

Einschränkungen oder Krankheitssymptome bestehen und dass in den letzten 14 

Tagen kein Kontakt zu einer infizierten Person bestand. Die Trainingsteilnehmer 

werden dokumentiert, um eine Kontaktnachverfolgung zu ermöglichen. 

- Die Anwesenheitslisten werden in der Halle unter Verschluss aufbewahrt und 

zusätzlich von den Übungsleitern fotografisch dokumentiert. 

- Das Betreten der Halle ist nur mit einem Mund-Nasen-Schutz gestattet. 

- Am Eingang werden die Hände gründlich desinfiziert. 

- Ein Mindestabstand von 1,5 m ist einzuhalten 

- Die Markierungen zur Wegeführung durch die Halle sind zu beachten. 

- Die Materialräume werden ausschließlich von den Übungsleitern begangen. 

- Zuschauern und Begleitpersonen ist der Zutritt der Sportstätte nicht gestattet. 

Vor dem Training:         

- Die Tische und Spielboxen werden ausschließlich von den Übungsleitern aufgebaut. 
- Es wird vorerst nur nach festen Trainingsplänen trainiert (kein freies Training). 

- Alle Trainierenden reisen bereits in Sportkleidung an und bringen ein eigenes 

Handtuch, einen eigenen Schläger (es werden keine Leihschläger ausgeteilt) und 

einen Kugelschreiber mit. 

- Die Umkleideräume und Duschen werden nicht genutzt. 

- Die Sporttaschen werden in der eigenen Spielbox abgelegt. 
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Während des Trainings:        

- Keine Begrüßungsrituale (Handshake, Abklatschen o. ä.) vor und nach dem Spiel / 

Training. 

- Keine üblichen Routinen wie Anhauchen des Balles oder Abwischen der Hand auf 

dem Tisch. 

- Die Schläger werden nicht getauscht und es wird keinen Seitenwechsel geben. 

- Das Anfassen des Gesichts während der Trainingseinheit ist zu vermeiden. 

- Auf Doppel, Rundlauf oder andere Spielformen mit mehr als zwei Personen wird 

verzichtet 

- Es werden maximal 6 Tische mit entsprechenden Umrandungen (Spielboxen mind. 12 

x 6m) aufgebaut und somit trainieren höchstens 12 Spieler gleichzeitig. 

- An jedem Tisch gibt es 5 Bälle, die nach der Trainingseinheit in einer separaten Kiste 

gelagert, gereinigt und erst beim nächsten Training wiederverwendet werden. 

- Jeder Spieler bleibt während der Trainingseinheit in seiner Box. 

- Sollten sich Teilnehmer während der Sporteinheit vom Tischtennistisch entfernen 

müssen (Aufsuchen der Sanitäranlagen), muss dies unter Einhaltung der 

Abstandsregel, mit Mund-Nasen-Schutz und durch Abmelden bei der jeweiligen 

Aufsichtsperson geschehen. 

Nach dem Training:         

- Die Trainingsteilnehmer verlassen nach dem Training umgehend die Halle (einzeln 

und nicht in Gruppen) und tragen dabei den Mund-Nasenschutz. 

- Anschließend wird das Trainer bzw. Aufsichtsteam die Tische und sonstigen 

Trainingsutensilien reinigen. 

- Die neue Trainingsgruppe betritt erst die Halle, wenn die andere Gruppe bereits 

gegangen ist und alles gereinigt und gelüftet wurde. 
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